
Entwicklungshilfeklub 

Dem Wandel gewachsen sein 

Klimaangepasstes Saatgut und 
Schulungen für kleinbäuerliche Familien 

Projekt 373 

Nepal 



Einsatzgebiet 

Nepal 

Distrikte Kanchanpur  

und Dadeldhura, 

Provinz Sudurpaschim 



Der äußerste Westen von Nepal ist eine von Armut geprägte, ländliche Region. 

Die meisten Menschen leben als KleinbäuerInnen von dem Wenigen, was sie auf 

ihren Feldern anbauen können – hauptsächlich Reis und etwas Weizen. 
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Die natürlichen Gezeiten des Flusses Mahakali ermöglichen den Familien seit 

Generationen den Anbau in seinem fruchtbaren Tal. Doch seit einigen Jahrzehnten 

kommt es immer öfter zu Überschwemmungen und Dürren. 
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Grund dafür ist der Klimawandel, der den natürlichen Rhythmus des Flusses 

durcheinander bringt. Wo heute nur noch Einöde zu sehen ist, lag einst ein Dorf. 

2013 wurde es durch eine katastrophale Flut völlig zerstört. 
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Damit die KleinbäuerInnen trotz Klimawandel ausreichend ernten und ihr  

Überleben sichern können, unterstützt unsere Partner-Organisation Oxfam sie 

beim Aufbau einer klimaangepassten Landwirtschaft. 
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Dazu gehört zum Beispiel der Anbau von Reis- und Getreidesorten, die wider-

standsfähiger gegen Dürre oder Flut sind oder der Einsatz wassersparender 

Bewässerungsmethoden. In Schulungen wird das dazu nötige Wissen vermittelt. 
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Zusätzlich beginnen die KleinbäuerInnen auch mit dem Anbau von Gemüse-

sorten wie Okra oder Bittergurke, die auf ehemals überschwemmtem Boden gut 

gedeihen. Der Verkauf von Ernteüberschüssen bringt ein kleines Einkommen. 
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Gemeinsam erarbeiten die kleinbäuerlichen Familien Strategien, um sich 

langfristig besser gegen Naturkatastrophen zu wappnen. Zum Beispiel pflanzen 

sie Baumsetzlinge, um fruchtbare Böden vor dem Wegschwemmen zu schützen.  
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Durch unseren Beitrag zu diesem Projekt erhalten Familien in West-Nepal 

„Ernährungspakete“ mit widerstandsfähigem Saatgut sowie Schulungen zu 

klimaangepasster Landwirtschaft, Katastrophenvorsorge und Umweltschutz. 
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Das Projekt 

Klimaangepasste „Ernährungspakete“  

für KleinbäuerInnen: 

• Vermehrungsfähiges Saatgut für lokale 

Gemüsesorten (u.a. Bohnen, Kürbis, Bittergurke, 

Okra, Melanzani, Karfiol) sowie Mais und Reis-

sorten, die widerstandsfähiger gegen Flut sind, 

• Schulungen zu klimaangepasster Landwirtschaft, 

Katastrophenvorsorge, Umweltschutz und 

weiteren Themen. 



Die Kosten 

• 1 Mikro (Projektbaustein): 

Klimaangepasste Ernährungspakete 

für 2 Familien = 100 Euro 
 

• 1 Anteilstein: 

Klimaangepasste Ernährungspakete 

für 1 Familienmitglied = 10 Euro 



Mit Ihrer Unterstützung tragen wir dazu bei, dass die kleinbäuerlichen Familien  

in Nepal dem Klimawandel gewachsen sind und dank Saatgut und verbesserten 

Anbautechniken wieder eine ausreichende Ernte haben. 
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Durchführung 

• Entwicklungshilfeklub (Österreich) 
Projektvorstellung in Österreich 
 

• Oxfam (England) 
Partner-Organisation des Klubs 

 

• Oxfam in Nepal und lokale Partner (Nepal) 
Durchführung im Einsatzgebiet 
 

• Prakash Kafle (Nepal) 
Projektkoordination 

 



Entwicklungshilfeklub 
1020 Wien, Böcklinstraße 44, 01-720 51 50, www.entwicklungshilfeklub.at 

Wir bitten um Ihre Unterstützung: 

Überweisungen bitte auf das Konto des 

Entwicklungshilfeklubs 

Erste Bank AT952011131005405150 GIBAATWWXXX 

Widmung: Projekt 373 

Alle Spenden kommen zur Gänze  

dem Projekt zugute. 

Bitte unterstützen Sie die Arbeit des Klubs  

auch mit einem Förderbeitrag. 

Ihre Spenden und Förderbeiträge sind steuerlich absetzbar. 

Herzlichen Dank! 


